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Projektkonzept 

für Wildbienenweg und Blumenwiesen für Bienen 

 

 

Ausgangsbasis: 

Als heilklimatischer Luftkurort ist Marktgemeinde Mönichkirchen seit Mitte 2020 (GR-
Beschluss vom 29.05.2020) „Natur im Garten Gemeinde“. Bereits in den Vorjahren 
war die MG Mönichkirchen stets bemüht auf Pestizide, chemisch-synthetische 
Düngemittel und Torf und torfhaltige Produkte zu verzichten und vorwiegend auf 
heimische Pflanzen, die im Zuge des „Heckentages“, Verein Regionale 
Gehölzvermehrung (RGV), angeboten werden, zu setzen. Im Jahr 2020 erhielt die 
MG Mönichkirchen zudem die Auszeichnung „Goldener Igel“ von „Natur im Garten“. 

Da in Mönichkirchen, als heilklimatischer Luftkurort, die Natur und die Gesundheit 
seit jeher wichtig waren, gefördert, gepflegt und erhalten wurden, so ist es der 
Gemeinde ein Anliegen diese Naturbezogenheit weiterhin aufrecht zu erhalten und 
auszubauen.  

In den Vorjahren wurden in unserem Wasserpark, der öffentlich für alle Gäste und 
Einwohner zugänglich ist, vorwiegend heimische und regionale und biologische 
Pflanzen, teils sogar aus den Gärten unserer Einwohner/innen, angepflanzt. Dabei 
wurde auch stets auf die Vielfalt der Arten der Bepflanzung geachtet. Da die 
ökologische Grünraumpflege durch eine qualifizierte Gemeindebedienstete 
(Gärtnerfacharbeiterin) durchgeführt wird, ist eine nachhaltige und langfristige 
Qualität in der Pflege gewährleistet. 

 

Projekt Wildbienenweg und Blumenwiesen 

Durch die enge Verknüpfung und Kooperation der Initiativen „Bergerlebnis in NÖ“,  
„Gesunde Gemeinde Mönichkirchen“ und „Natur im Garten Gemeinde“ wurde im Jahr 
2021 ein neues Projekt initiiert.  

In der Projektphase BIN 2013-2018 wurde für Mönichkirchen das Leitthema 
Mönichkirchen traditionell, sportlich, frisch entwickelt und die Bienenwabe als 
Leitsystem versinnbildlicht. Mönichkirchen als ein Ort, der Einzigartigkeit und Energie 
sowie Stabilität und Naturverbundenheit ausstrahlt. Die Honigwabe ist für uns 
Sinnbild für Natur, Stabilität, Struktur, Ordnung und nicht zuletzt Netzwerk.  

Inspiriert von dem Honigwabenlogo und dem Bestreben der Gemeinde die Natur zu 
fördern und zu erhalten, wurde ein Weg durch den Ort gestaltet, der ganz im Zeichen 
der Wildbienen und anderen Nützlingen steht. So wurde, beginnend beim 
Gemeindeamt als Infopoint (Kriterium für ein zertifiziertes Wanderdorf) mit Rastplatz 
durch den Ort (Cafe/Bäckerei Dorfstetter) bis zum Wasserpark (Schräge Wiese, 
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Schischaukel, Wexltrails) ein Spazierweg mit Schwerpunkt „Duft und Wildbienen“ 
geschaffen.  

Neben Bienenblumenwiesen, Obstbäumen, Naschgarten, Schaubienengarten, 
Nützlingshotels und Kommunikationsplätzen wird auch die Bedeutung der Bienen, 
mittels Informationstafeln, den Besuchern nahegebracht. Gleichzeitig wird darauf 
geachtet die Anlagen so weit als möglich pflegeleicht zu gestalten, um das Interesse 
in der Bevölkerung zu erwecken, im eigenen Gartenbereich bienenfreundliche Plätze 
zu gestalten. Die neu gepflanzten Obstbäume dienen als Erstblüher für die Bienen 
und die Früchte zur freien Entnahme.  

Ein weiteres Ziel des Projektes ist es das Bewusstsein für ökologische 
Zusammenhänge zu stärken – als Fußweg mit Vorbildwirkung, der Alternativen 
aufzeigt, wie man die meisten Gefahren für das Sterben der Bienen und anderen 
Nützlingen durch Vermeidung von eintönigen Rasenanlagen, monotonen 
Koniferenhecken und Einsatz von giftigen Chemikalien oder auch Torf abwenden 
kann. Im Vordergrund stehen auf jeden Falls der Schutz der heimischen Natur. 
 
So hat die Marktgemeinde Mönichkirchen vorhandene öffentliche Grünräume, Plätze 
und Straßenzüge neugestaltet bzw. mit regionalen, heimischen Pflanzen 
ausgestattet und Blumenwiesen angelegt. In diesem Sinne wurde der Schutz der 
heimischen Natur gefördert und ein tieferes Verständnis der Bevölkerung für die 
Schönheit der Natur und der Bienen aufgebaut.  
 
Vorher (neben dem Glamping Park): 
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Nachher (neben dem Glamping Park): 
 

 
 
 
Die Initiative weitere Blumenwiesen zu schaffen und die Biodiversität zu erhöhen, soll 
weitergeführt werden. Hierzu sind folgende Grünflächen in der Gemeinde 
vorgesehen: 
 

- Wildganspromenade 
- Wasserpark 
- Leopoldshügel 

 
Neben der Erhöhung der Resilienz der innerörtlichen Grünräume, der Biodiversität 
und der Verbesserung des Mikroklimas und Aufenthaltsqualität an den Orten der 
Begegnung (Rastplätze, Wasserpark) steht auch ganz klar die Bestrebung diese 
Anlagen so pflegeleicht wie möglich zu halten. So wird auf mehrjährige Bepflanzung 
geachtet, verschiedene Bodenqualitäten fördern eine Artenvielfalt von Pflanzen, 
Kräutern und Blumen, welche wiederum als Nahrungsquelle, für Wildbienen, 
Hummeln, Schmetterlingen, Marienkäfern und nachtaktiven Insekten ganzjährig 
zur Verfügung stehen. 
 
Wilde Ecken, Totholzhaufen und Trockensteinmauern bieten Amphibien, Igel & Co 
einen vielfältigen Lebensraum und runden das Angebot ab. 
 
 
 
Umsetzungsstruktur vor Ort: 

Ansprechperson: Vizebgm. Martin Tauchner, Tel. 0664/2013146 

 


